
Bezirksausschuss des 9. Stadtbezirkes Landeshauptstadt
MünchenNeuhausen - Nymphenburg

Protokoll 
zur Sitzung des Bezirksausschuss 9 

am 18. Juni 2019 um 19:30 Uhr
 in der Gaststätte Königlicher Hirschgarten

Beginn: 19:30 Uhr 
Ende: 22:20 Uhr

Vorsitzende
Anna Hanusch

Privat: Schlörstr. 4
80634 München
Telefon: 0173 5701152
E-Mail: anna_hanusch@gmx.de

Geschäftsstelle:
Ehrenbreitsteiner Str. 28 a
80993 München
Telefon: 159 86 89 35
Telefax: 159 86 89 21
E-Mail: BA9  @muenchen.de 

1. Feststellung gem. § 13 der Satzung
Die Beschlussfassung wird festgestellt, die erweiterte Tagesordnung angenommen.

Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung
Zustimmung

2.1 Bürgeranliegen

Herr Klotz bittet den BA, seine Haltung zum Abriss der Radwege in der Nibelungen-
straße und die Einrichtung von Schrägparkplätzen zu revidieren. Die Maßnahme soll 
nicht in das MIP übernommen werden.

Frau Piesczek entgegnet, dass die Fahrradwege zu schmal und außerdem überho-
lungsbedürftig sind. Am Winthirplatz werden Parkplätze entfallen. In der Nibelungen-
straße kann kaum zu schnell gefahren werden. Eine Fahrradstraße wäre denkbar. Auf
einer Seite kommen nur Schrägparker, auf der anderen Seite die Verbreiterung der 
Gehbahn. Die Maßnahme wird nach Abschluss des Baus der Jugendherberge umge-
setzt. → Aufnahme auf die nächste TO

2.2 Fragen an die Polizeiinspektion

Herr Lipkowitsch stellt eine Frage zur Kameraüberwachung an vermeintlichen Krimi-
nalitätsschwerpunkten im Stadtbezirk.

Herr Madl: Aus dem Alltag heraus ist der Bezirk nicht als Kriminalitätsschwerpunkt er-
kennbar. Auswertungen müssen über das Präsidium angefordert werden.

Herr Madl berichtet zur Kreuzung Wintrichring, wo sich insg. 7 Verkehrsunfälle inkl.
Bagatellunfällen ereigneten. Somit besteht keine extreme Auffälligkeit.  Die Fußgän-
gerlichtzeichenanlage wurde errichtet.

2.3 Berichte der Beauftragten

mailto:BA9@muenchen.de
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3. Unterausschuss für Verkehr

3.1 Entscheidungsfälle

3.1.1. (E) Vollzug des Bayerischen Straßen- und Wegegesetzes
Widmung der Gesamtstrecke der Franziska-Schmitz-Straße
Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 15167
Zustimmung einstimmig
Zustimmung einstimmig

3.1.2.
WV
07/19

Erhebung des faktischen Verkehrsverhaltens und Berücksichtigung auf die weitere 
Verkehrsplanung – Empf. Nr. 14-20 / E 02446 der Bürgerversammlung am 29.11.2018
Da die Mitglieder des UA erheblichen Diskussionsbedarf zu den einzelnen Punkten 
hatten, wird die Abstimmung für jeden Punkt des Papiers separat erfolgen:

Punkt 1, Sperrung Furt Rotkreuzplatz f. Individualverkehr zug. pünktlicherer Buslinien
Punkt 2, Bürgersteignutzung für Parkplätze 
Punkt 3, Geschwindigkeitsüberschreitung St. Galler / Dom-Pedro Straße
Punkt 4, Geschwindigkeitsüberschreitung Dante- / Waisenhausstraße

Der TO-Punkt wird vertagt auf die nächste Sitzung 
Zustimmung mehrheitlich 

Herr Reiß vom Planungsreferat soll zur nächsten UA-Sitzung eingeladen werden
Zustimmung einstimmig

Vertagt in die Julisitzung

3.2 Bürgeranliegen, Anträge

3.2.1. Gefährdungsreduzierung im Zuge der geplanten Pilotroute - 
Radverkehr zwischen Menzinger Straße und Petuelring -
Canalettostr. und Einmündungen Dantestr. / Waisenhausstr.

Aufgrund der Nichtverfügbarkeit von Mitarbeitern des Baureferats muss der geplante 
Ortstermin erneut verschoben werden. Neuer Anlauf zu einem Ortstermin u.a. mit 
Herrn Kais vom Baureferat am 22.7. oder 24.7. um 7:45 am Kiosk Ecke Hohenlohe- /
Dantestraße - Zustimmung einstimmig

Herr Lipkowitsch sieht hier eine Verdrängung von Fußgängern durch erfolgreiche 
Radroute am Übergang. 

Auf Abhaltung des Ortstermins wird bestanden.
Zustimmung einstimmig

3.2.2.
K

E-Tretroller und Sharing-Dienste in Neuhausen-Nymphenburg

Gastvortrag: Herr Egg, Fa. Voi → Die Firma Voi bereitet in München ein Verleihsys-
tem mit E-Scootern vor. Voi sucht den Kontakt zur Stadtpolitik um zu informieren und 
um Akzeptanz zu werben. Der Fall Obike soll sich nicht wiederholen.
Bei Fahrdistanzen zwischen 2-5 Km werden Autofahrten durch E-Tretroller ersetzbar.
Kontingente pro E-Scooter Anbieter werden mit der Stadt verhandelt (Letter of Intent).
Es ist geplant mit einer 3 bis niedrigen 4-stellige Zahl von Scootern zu starten. Mit 
Geo-fencing zum Ausschluss von Abstellgebieten und Auswahl von bevorzugten 
Parkpositionen soll gesteuert werden, wo die Geräte nicht oder ‚belohnt‘ abgestellt 
werden können. Kenntnisnahme



3.2.3. Parkplatzsituation am Steubenplatz und in der Trojanostr.
Durchfahrtsverbot für LKW über 7,5 Tonnen, Bürgeranliegen weiterleiten an KVR
Zustimmung einstimmig
Zustimmung einstimmig

3.2.4.
K

Themen aus dem Jungbürgergespräch:

- Sicherheit für den Radverkehr auf der Leonrodstraße
Kenntnisnahme, einstimmig 

- Radverkehrsicherheit im Stadtbezirk
Kenntnisnahme, einstimmig 

- Senkung von Bordsteinkanten
Kenntnisnahme, einstimmig 

- Nachtbusanbindung Donnersbergerbrücke
Kenntnisnahme, einstimmig 

3.2.5. Nachtbusanbindung Donnersbergerbrücke
Zustimmung einstimmig
Zustimmung einstimmig

3.2.6. Postition des geplanten Parkautomaten an der Jagdstraße 3
UNB soll prüfen, ob die Wurzeln des Baums gefährdet sind. Zustimmung einstimmig
Zustimmung einstimmig

3.2.7. Poller in der Maria-Ward-Straße
Vertagung einstimmig, der Antragsteller möge herausfinden, ob solche Poller in 
München (StraMü) überhaupt zugelassen sind.
Zustimmung einstimmig

3.3 Anhörungen

3.3.1. Anhörung verkehrsrechtliche Anordnung - Lierstraße 7, Ladezone
Zustimmung einstimmig
Zustimmung einstimmig

3.4 Antwortschreiben

3.4.1.
K

Aufnahme von wichtigen Radrouten in Neuhausen-Nymphenburg in den 
Winterroutenplan des Winterdienstes - BA-Antrag Nr. 14-20 / B 06121
Kenntnisnahme

3.4.2.
K

Optimierung Standorte Parkautomaten Parklizenzbereiche Rotkreuzplatz Nord & Süd 
- BA-Antrag Nr. 14-20 / B 06028
Kenntnisnahme

3.4.3.
K

Schulwegsicherheit Kreuzung Wintrichring / Menzinger Straße
Kenntnisnahme

3.4.4.
K

Änderung der Wegweisung an der Kreuzung Wintrichring / Menzinger Str.
Kenntnisnahme



3.4.5. Maßnahmen zur Durchsetzung der Verkehrsregeln für Radverkehr 
an der Haltestelle "Neuhausen"
Schreiben an Baureferat:
„Wir beziehen uns auf das Schreiben vom KVR vom 15.05.2019 (Anlage) und bitten 
um Überprüfung ob eine gestalterische Möglichkeit mittels Aufstellen von Blumenkü-
beln oder Sonstigem erfolgen kann. Die Fläche könnte dadurch aufgewertet und zu-
sätzlich sollte die Durchfahrt von Radfahrern erschwert werden.
Wir bitten dringend eine solche Lösung anzustreben.“ - einstimmig
Zustimmung einstimmig

3.5 Unterrichtungen, Kenntnisnahmen

3.5.1.
K

(U) Verbesserung der Abstellsituation für Fahrräder
Entfernung von aufgegebenen Fahrrädern und Schrotträdern
Evaluation - Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 14476
Kenntnisnahme

3.5.2.
K

Verkehrsfreigabe Franziska-Schmitz-Straße
Kenntnisnahme

3.5.3.
K

Unterrichtung über Straßenbauarbeiten:
- Umbau Rondell Romanplatz
- Menzinger Straße / Wintrichring
Kenntnisnahme

3.6 Verschiedenes

Ein großer Ortstermin für die Krisensituation bezogen auf das geplante Kinderhaus 
mit Herr Reiß, Planungsreferat, sowie einem Vertreter des KVR muss eingefordert 
werden und Herrn Geck. → einstimmig
Zustimmung einstimmig

4. Unterausschuss für Bau und Planung

4.1 Entscheidungsfälle

4.2 Bürgeranliegen, Anträge

4.2.1. Themen aus dem Jungbürgergespräch:
- Erhalt des Baumbestandes an der Paketposthalle
Der BA wurde von Bürgern darauf hingewiesen, dass Bäume erhalten werden sollen. 
Die bisherige Grünplanung soll jedoch erhalten bleiben. 
Zustimmung einstimmig
Ausführlicher Stellungnahmen-Entwurf aus UA Umwelt wird versandt

4.3 Anhörungen

4.3.1. Verschönerung des Hirschgartenforums - Anhörung z. Beschlussvorlage 

Anhörung LHM
Zustimmung einstimmig



Entwurf Schreiben an die Investorengruppe:
“Sehr geehrte Damen und Herren, 

vielen Dank für die Rückmeldung und Information zur geplanten Umgestaltung. Wir haben immer wieder 

Bürgeranfragen und Ideen zu diesem Thema, aber da der Platz nicht im Eigentum der Stadt ist und 

durch Sie bzw. Ihrer Vorgänger betreut wird ist eine direkte Einflussnahme wie bei anderen öffentlichen 

Räumen nicht möglich. 

Falls wir wieder Anfragen oder Vorschläge bekommen würden wir diese dann an Sie weiterleiten und bit-

ten um wohlwollende Prüfung. Bei der Stadt München ist es gute Praxis bei der Neugestaltung oder 

Umgestaltung von öffentlichen Bereichen durch Workshops und Beteilungsformate auch unterschiedliche

Gruppen mit einzubeziehen. Das ist aus unserer Sicht eine sehr sinnvolle Vorgehensweise, denn diese 

Menschen kennen die Örtlichkeiten und die Anforderungen und bringen spannende Ideen ein.

Wir hoffen da für die Zukunft auf eine kooperative Zusammenarbeit und würden auch mit der Neugestal-

tung des Platzes nochmals den Vorschlag und das Angebot einbringen dort einen Bücherschrank 

aufzustellen. Wir haben bereits einen im Viertel (Ecke Ruffini / Waisenhausstraße) und denken er würde 

auch auf dem Hirschgarten-Forum sehr gut angenommen. Der Nachbarschaftstreff würde gerne die Be-

treuung übernehmen und der Bezirksausschuss könnte das Projekt finanziell unterstützen. Er braucht 

keine Fundament und ist auch wieder versetzbar und ist aber eine tolle Belebung für öffentliche Plätze. 

Wir würden es Ihnen gerne auch persönlich vorstellen.”

Zustimmung einstimmig
Zustimmung einstimmig

Frau Piesczek: Künftig soll man auf öffentliche Widmung von Quartiersplätzen be-
stehen.

4.3.2. Verkauf einer städtischen Immobilie – Rosa-Luxemburg-Platz
Zustimmung einstimmig
Zustimmung einstimmig

4.3.3. Anhörungen zu Bauvorhaben:

- Waisenhausstr. 44A
Zustimmung einstimmig

- Dachauer Str. 112d
Zustimmung einstimmig

- Winfriedstr. 3
Zustimmung einstimmig

- Richelstr. 30
Zustimmung einstimmig

- Herthastr. 4
Zustimmung einstimmig unter Auflage der Ersatzpflanzung

- Lierstr. 26
Vordergebäude Aufstockung - Zustimmung einstimmig
Rückgebäude wird abgelehnt. Die großen Gärten sollen – wie im gesamten Nachbar-
raum vorhanden – erhalten bleiben. Baumfällungen werden abgelehnt.
Einstimmig

Einstimmig

4.4 Antwortschreiben

4.4.1.
K

Romanstraße 24 - Neubau eines Mehrfamilienhauses mit Tiefgarage
Kenntnisnahme



4.5 Unterrichtungen, Kenntnisnahmen

4.5.1.
K

Unterrichtung der Lokalbaukommission über eingereichte Bauanträge
Kenntnisnahme

4.5.2.
K

(U) Bebauungsplan mit Grünordnung Nr. 2096a
Dachauer Straße (nordöstlich) - Heßstraße (südwestlich) - Lothstraße (nordwestlich) -
Kreativquartier an der Dachauer Str./Schwere-Reiter-Str.
Teilbereiche Kreativpark und Kreativplattform - Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 14731
Kenntnisnahme

4.5.3.
K

(E) + (U) Bebauungsplan mit Grünordnung Nr. 2141
Zuccalistraße (südlich), Brunhildenstraße (westlich), Richildenstraße (nördlich), 
Zuccalistraße (östlich) - Aufstellungsbeschluss - 
Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 14771
Kenntnisnahme

4.5.4.
K

(E) + (U) Veränderungssperre Nr. 657
Zuccalistraße (südlich), Brunhildenstraße (westlich), Richildenstraße (nördlich), 
Zuccalistraße (östlich) - - Erlass nach § 14 Baugesetzbuch (BauGB) - 
Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 14824
Kenntnisnahme

4.5.5.
K

(U) Stadtbezirksprofile zur Infrastrukturversorgung 
- Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 13518
Kenntnisnahme

4.5.6.
K

(U) Dringend erforderlich: eine langfristige Strategie für Münchens Wachstum - 
Antrag Nr. 14-20 / A 03326 - Sitzungsvorlage Nr. V 14382
Kenntnisnahme

4.5.7.
K

(U) Regionale Kooperation stärken (III) - A. Evaluierung - B. Antrag  Nr.  A 00037  
Gemeinsame Tochtergesellschaften für Wohnungsbau
Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 14149
Kenntnisnahme

4.5.8.
K

(U) Wohnungspolitisches Handlungsprogramm "Wohnen in München VI" 2017-2021 –
Programmvereinfachung - Einheitliche Förderung der Haushalte der unteren 
Einkommensstufen anstelle des Programms "Münchner Wohnungsbau" 
- Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 13560
Kenntnisnahme

4.5.9.
K

(U) Veränderbare Wohnungsgrundrisse
Typus & Adaption - Ein Fachprojekt der Hochschule München
Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 14568
Kenntnisnahme

4.5.10
K

(U) Ausstattung der Lokalbaukommission des Referates für Stadtplanung und 
Bauordnung mit genügend Personal - Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 15039
Kenntnisnahme

4.6 Verschiedenes

5. Unterausschuss für Umweltfragen

5.1 Entscheidungsfälle



5.2 Bürgeranliegen, Anträge

5.2.1. Beleuchtung des Fußgänger- und Fahrradwegs an der Schlossmauer 
vertagt aus 05/19 - siehe auch TOP 6

Entwurf Rückschreiben:
„Sehr geehrte Damen und Herren, 
immer wieder erreichen den BA9 Bürgeranliegen mit der Bitte, den Fußgängerweg an
der Schlossmauer zwischen Herthastraße und Margarete-Danzi-Straße zu verlängern
und auch für Fahrradfahrer zu öffnen. Des weiteren wird um eine Beleuchtung ent-
lang des Fußweges gebeten. Der BA9 schließt sich diesem Bürgeranliegen an. 

Die Situation vor Ort stellt eine Gefahrenquelle sowohl für die Fußgänger als auch für 
die Fahrradfahrer dar. Diese nutzen den direkten Weg an der Schlossmauer und auch
ohne Umweg das restliche Stück an der Schlossmauer zum Abenteuerspielplatz, zum
Spielplatz an der Schlossmauer oder zum ESV. Der Umweg über das angrenzende 
Neubaugebiet wird kaum genommen.

Der BA9 bittet deshalb um einen Ausbau des Fußweges entlang der Schlossmauer 
und vor allem entlang des Spielplatzes z.B. in Form eines Kiesweges. Des weiteren 
wird um eine eine geeignete Form von Bodenbeleuchtung gebeten um eine etwaige 
Lichtverschmutzung zu minimieren und diese evtl. durch eine zeitliche Abschaltvor-
richtung zu ergänzen.“

Zustimmung einstimmig
Zustimmung einstimmig

5.2.2. Wiesen an der Schlossmauer zu Hundezone auszuweisen - vertagt aus 05/19

Frau Thiele: Der UA hat dies zur Vermeidung von Konflikten abgelehnt. 
Ablehnung einstimmig

5.2.3. Themen aus dem Jungbürgergespräch:
- Erhalt des Baumbestandes an der Paketposthalle - siehe auch TOP 4

Entwurf Rückschreiben:
„Sehr geehrte Damen und Herren, 
der BA9 hat im Rahmen des Jungbürgergesprächs den Bürgerantrag erhalten, dass 
die Bäume an der Paketposthalle bei den zukünftigen Plänen und Baumaßnahmen 
geschützt und erhalten werden sollen. Aufgrund der hohen Nachverdichtung und den 
damit einhergehenden Druck möglichst viele Grünflächen für die Anwohner zu erhal-
ten, fordert der BA, dass bereits in den Planungen der Schutz der Bäume und der Er-
halt der Grünfläche Priorität haben und der Baumbestand an der Paketposthalle wei-
testgehend erhalten bleibt. Im Bereich Postwiese sind bereits Festlegungen zur Be-
pflanzung über ein Wettbewerbsverfahren erfolgt, die einzuhalten sind. Insbesondere 
die noch vorhandenen Bäume im direktem Umfeld der Halle sollen bei allen weiteren 
Verfahrensschritten geschützt und gesichert werden.“
Zustimmung einstimmig
Zustimmung einstimmig

5.2.4. Anliegen Schachenmeierstraße
Weiterleiten mit der Bitte um Stellungnahme an LBK u. RGU. 
Gab es vor Ort auf den Flächen der Telekom Veränderungen und alle Prüfungen zu 
Lärmschutz und Strahlung erfolgt? 
Zustimmung einstimmig
Zustimmung einstimmig



5.3 Anhörungen

5.3.1. Anhörung zu Baumfällungsanträgen:

-Arnulfstr. 283 
Besichtigung: Herr Dalen
Fällung Zustimmung einstimmig mit Ersatz

-Stuberstr. 25 
Besichtigung: Herr Dr. von Walter 
Fällung Zustimmung einstimmig

-Brunhildenstr. 29 
Besichtigung: Frau Pramberger 
Fällung Zustimmung einstimmig mit Ersatz 

Einstimmig

5.4 Antwortschreiben

5.4.1.
K

Frequentierung des Platzes Ruffinistraße / Waisenhausstraße / 
Nymphenburger Straße - BA-Antrag Nr. 14-20 / B 06033
Kenntnisnahme

5.4.2. Laute Windgeräusche am Hirschgarten Forum
Weiterleiten an Beschwerdeführer, wenn noch nicht geschehen, einstimmig
Zustimmung einstimmig

5.5 Unterrichtungen, Kenntnisnahmen

5.5.1.
WV
10/19

Ortstermin Arnulfpark am 04.06.2019
WV 10/19

5.5.2.
K

(U) EU-Förderantrag im Rahmen des Förderprogramms "Horizon 2020"
Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 14668
Kenntnisnahme

5.5.3.
WV
07/19

(U) Deutliche Aufstockung des  Personals der Unteren Naturschutzbehörde
Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 15036
WV 07/19 → Frau Thiele verfasst Schreiben

5.6 Verschiedenes

6. Unterausschuss für Soziales und Integration

6.1 Entscheidungsfälle

6.1.1. (E) Stadtbezirksbudget - Die Wurzelmaus e.V - Eltern Kind Initiative - Anschaffung von
2 Lastenpedelecs - 7.376,00 € - Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 14867
Herr Loibl und Herr Neuberger haben mit den Antragstellern gesprochen und sich
auch zu den gewünschten Rädern erkundigt. Der UA vertagt nach eingehender Dis-
kussion den Antrag und verweist ihn zur Behandlung ins Plenum.
Tendenz: Finanzierung eines Lastenpedelecs oder eines Kinderbusses.
Herr Agerer: 6500,- € werden empfohlen.
Mehrheitlich zugestimmt



6.1.2. (E) Stadtbezirksbudget 
Johanniter-Unfall-Hilfe e.V., Spielprogramm "Umsonst und Draußen" während des 
LILALU Sommerfestivals - 2.650,00 € - Nr. 14-20 / V 14996
Volle Summe – einstimmig. Der Antragsteller soll eingeladen werden (UA o. Plenum)
Zustimmung einstimmig

6.1.3. (E) Stadtbezirksbudget 
Haus der Inneren Mission München, Stephanus Kinderland
Feier zum 10 Jährigen Jubiläum am 20.09.2019 - 713,00 € → siehe TOP 8

Volle Summe – einstimmig
Zustimmung einstimmig

6.1.4. (E) Stadtbezirksbudget Arbeitsgruppe Buhlstr. /„Treff Mosaik“ - „Hood Training“ 2019 
vom 24.06.2019 – 31.10.19 → 22.230,00 € → siehe TOP 8

Dieser Punkt wird zurückgestellt, um ihn zusammen mit dem UA Bildung und Sport
zu diskutieren. Das Projekt, das der BA mit einem Projekttag 2018 gewünscht und un-
terstützt hat, wird von den UA-Mitgliedern - trotz der Höhe der dazu benötigten Sum-
me - als weiterhin unterstützenswert angesehen. Als Knackpunkt des Antrags stellt 
sich jedoch in der Diskussion der Punkt Personalausgaben - 7000 € - für eine sozial-
pädagogische Fachkraft aus dem Treffpunkt Mosaik heraus. Es soll noch geklärt wer-
den, ob die Fachkraft beim Mosaik fest angestellt ist und wie der Einsatz, der die Kos-
ten verursacht, erfolgen soll. Abstimmung: volle Summe: mit 9 zu 8 Stimmen abge-
lehnt → Summe (abzüglich der 7000 €) 15.230,00 €: mit 14 zu 3 Stimmen angen.

Herr Loibl bittet im Protokoll festzuhalten, dass nächstes Jahr eine andere Fi-
nanzierung gefunden wird.

– volle Höhe mehrheitlich beschlossen 

6.2 Bürgeranliegen, Anträge

6.2.1. Sitzbank vor Anwesen Donnersbergerstraße 44a
Die Polizei ansprechen, dass sie die Sicherheitswacht auf das Problem aufmerksam
macht und diese die Örtlichkeit verstärkt überwacht.
Zustimmung einstimmig

6.2.2.
K

Beleuchtung des Fußgänger- und Fahrradwegs an der Schlossmauer siehe auch TOP 5

Die Antwort wird zur Kenntnis genommen

6.2.3. Licht ist Sicherheit - Sicherheitsgefühl stärken: Optimierung der 
Beleuchtung im 9. Stadtbezirk
Schreiben an die LHM: Die Stadt wird gebeten zu prüfen, wo die Beleuchtung im
Bezirk verbessert werden kann, um das Sicherheitsgefühl der Bewohner zu erhöhen.
Zustimmung einstimmig
Ergänzung:
Die Nymphenburger Str. zw. Maillingerstr. und Landshuter Allee ist zu dunkel.

6.2.4. Themen aus dem Jungbürgergespräch:

- Ertüchtigung Spielplatz Grünwaldpark
Hier wird zurzeit kein Verbesserungsbedarf gesehen. Der Platz soll aber im Auge be-
halten werden, um bei Bedarf zeitnah reagieren zu können.
- Senkung von Bordsteinkanten
Anfrage an das Baureferat, welche Vorgaben für die Festlegung bei der Höhe oder
Absenkung von Bordsteinkanten beachtet werden müssen. Bitte um Überprüfung im 
Bereich Blutenburg-, Nymphenburger Str. und Landshuter Allee.
Zustimmung einstimmig



6.2.5. Auslaufen der Erbpacht bei Eisenbahnerwohnungen
Entwurf Erinnerungsschreiben:
„Sehr geehrter Herr Bundesminister Scholz,
sehr geehrter Herr Bundesmininster Scheuer,
wir erinnerern an unser Schreiben vom 13.06.2018 sowie die Ihnen zugesandte Re-
solution vom Oktober 2018 zum Thema Eisenbahnergenossenschaft und Auslaufen 
der Erbpachtverträge. Leider haben wir bis heute keine Rückmeldung erhalten, ob 
eine Lösung zum Erhalt der noch bezahlbaren Wohnungen in unserem Stadtviertel 
gefunden wurde oder in Abstimmung ist. Wir bitten auch im Namen der betroffenen 
Bewohnerinnen und Bewohner um Information zum aktuellen Sachstand.“

Herr Agerer plädiert auf Vertagung, da kommende Woche Generalversammlung der 
Genossenschaft ist.
Ablehnung mehrheitlich

Beschluss Entwurf Schreiben:
Zustimmung einstimmig

6.3 Anhörungen

6.4 Antwortschreiben

6.5 Unterrichtungen, Kenntnisnahmen

6.5.1. (U) Antrag auf Genehmigung einer Zweckentfremdung von Wohnraum durch 
Abbruch des Anwesens Savoyenstraße 10 für den Neubau einer 
Kindertageseinrichtung - Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 14549
Schreiben an die LBK mit der Bitte um Info über den Sachstand.
Zustimmung einstimmig

6.6 Verschiedenes

Kiosk am Grünwaldpark:
Es soll ein Schreiben an die LHM verfasst werden, mit der Bitte um einen Zuschuss
zur Wasserleitung für die Toiletten am Kiosk, die auch der Öffentlichkeit zur Verfügung
stehen werden.
Zustimmung einstimmig

7. Unterausschuss für Kultur

7.1 Entscheidungsfälle

7.1.1. (E) Stadtbezirksbudget - Initiative Buchprojekt "Physik im Schlosspark"
3.639,00 € / Az. 0262.0-9-0328 - Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 14546
Eine finanzielle Beteiligung wie vom Bezirksausschuss gewünscht,. lehnt die „Bayeri-
sche Verwaltung der staatlichen Schlösser, Gärten und Seen“ ab.
Auf Anregung von Anna Hanusch sollen 75 Exemplare zu 24,90 € vom BA angekauft 
und z.B. für Schulen zur Verfügung gestellt werden.
 Ein Exemplar für die Geschichtswerkstatt und zwei für die Stadtbibliothek.
Empfehlung: 1.867,50 € einstimmig angenommen
Zustimmung einstimmig



7.1.2. (E) Stadtbezirksbudget - Kontrapunkt gGmbH - Jugend Kunst Kultur - 
"d.alle / Repair-Cafe &  Atelier" vom 01.07.-31.12.2019 - 10.650,00 € 
Az: 0262.0-9-0347 - Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 14985

5.000 €ohne Abstimmung
Empfehlung: 10.650 € mit Mehrheit angenommen
Volle Summe
Zustimmung mehrheitlich

7.1.3. (E) Stadtbezirksbudget - Initiative "Verpasste Kunstprojekte - 
best of ungefördert 2019" - Video Dokumentation zur Veranstaltung - 1.300,00 € - 
Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 15063
Empfehlung: 1.300 €einstimmig angenommen
Zustimmung einstimmig

7.1.4. (E) Stadtbezirksbudget ARGE St.-Vinzenz-Viertel Straßenfest 
"Elvirastraße" am 29.06.2019 1.651,50 € Az: 0262.0-9-0353
Empfehlung: 1.651,50 € einstimmig angenommen
Zustimmung einstimmig

7.1.5. (E) Stadtbezirksbudget - Initiative "Gestaltung Unterführung Hübnerstr." 
Gestaltung der Unterführung Hübnerstraße - 5.000,00 €  
Empfehlung: 5.000 €einstimmig angenommen
Zustimmung einstimmig

7.1.6. (E) Stadtbezirksbudget - Freunde der Buchdruck-Werkstatt e.V. 
Ausstellung / Projekt "(Im)possible Futures" - 9.200,00 € 
Vor Sitzungsbeginn interessante Führung durch die Buchdruck-Werkstatt.  Die Werk-
statt zeichnet sich durch ein einzigartiges Ensemble aller wesentlichen Bestandteile 
und Gerätschaften des manuellen Buchdrucks nach Gutenberg (Bleiguss der Lettern, 
Setzen, Drucken, Binden) aus, die alle noch voll funktionsfähig und im beständigen 
Gebrauch sind..

5.000 €ohne Abstimmung
Empfehlung: 7.000 €mit Mehrheit angenommen
volle Summe → Ablehnung mehrheitlich
7000 € → Zustimmung mehrheitlich

7.1.7.
WV
07/19

(E) Stadtbezirksbudget - Kontrapunkt gGmbH 
Aktionswoche und Jahresausstellung vom 17.07.-21.07.2019
5.347,00 € / Az. 0262.0-9-0358
Dem Wunsch auf Vertagung wird einstimmig entsprochen

7.2 Bürgeranliegen, Anträge

7.2.1. Pflege und Reinigung am Platz der Freiheit
Empfehlung: Dem Antrag wird  einstimmig entsprochen
Zustimmung einstimmig

7.3 Anhörungen

7.3.1. Gedenkstelen am Platz der Freiheit
Empfehlung Nr. 14-20 / E 02440 der Bürgerversammlung des
Stadtbezirkes 09 – Neuhausen-Nymphenburg am 29.11.2018
Empfehlung: Der Vorlage des Kulturreferats wird einstimmig entsprochen
Zustimmung einstimmig



7.3.2. Gestaltung der Betonwand am Basketballplatz Hirschgartenerweiterung
Auf Anregung von Frau Hanusch soll die Entwurfsskizze geschlechtsneutral, bzw. 
durch die Darstellung einer weibliche Person ergänzt werden.
Empfehlung: Dem Anliegen wird mit Mehrheit entsprochen
Zustimmung einstimmig

7.4 Antwortschreiben

7.5 Unterrichtungen, Kenntnisnahmen

7.5.1. Kulturgespräch 2019

Herr Agerer informiert, dass bis dato noch keine Rückmeldung der Büschl Unterneh-
mensgruppe vorliegt. Als nachrangiger Ausweichort bzw. Ersatz für die Paketposthalle
wird auch die Geschichtswerkstatt Neuhausen im Neuhauser Trafo andiskutiert. Herr 
Schröther signalisiert grundsätzliches Einverständnis, nicht jedoch im Zeitraum vom 
21.11.- 8.12.2019. Wilhelm Wermelt unterstreicht, dass es unbedingt wichtig ist, am 
Thema Paketposthalle „dranzubleiben“. Dem Wunsch auf Vertagung bis eine Rück-
antwort vorliegt wird einstimmig entsprochen
19.07.2019, 17 Uhr Besichtigung der Paketposthalle
Realisation: Frau Hanusch

7.5.2. Abschlusspicknick auf der Lamentofläche im Kreativquartier

Frau Hanusch erläutert die Idee, auf dem Gelände ein gemeinsames Picknick für alle 
vor Ort Aktiven und Künstlerinnen unter Beteiligung der Nachbarschaft zu veranstal-
ten. Das „Programm“ wird noch erarbeitet.  Realisation: Frau Hanusch.

Das Gremium befürwortet, dass der BA (eventuell auch mit den umliegenden BA`s) 
als Veranstalter auftritt. Ein Budget in Höhe von 1.000 € wird bewilligt
Empfehlung: einstimmig 

Der Vorschlag wird in die nächste Beiratssitzung am 27.06.2019 eingebracht werden.

7.6 Verschiedenes

Die Anhörung zu geplanten Vermietungen bzw. Veranstaltungen auf dem Kreativquar-
tier werden im BA Plenum am 18.06.2019 behandelt
Empfehlung: einstimmig
Zustimmung einstimmig

8. Unterausschuss für Bildung und Sport

8.1 Entscheidungsfälle

8.1.1. (E) Stadtbezirksbudget 
Initiative "Schule als Staat" Adolf-Weber-Gymnasium vom 
22.07.-24.07.19 - 7.012,00 €  - Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 15069
Volle Summe: Zustimmung einstimmig
Zustimmung einstimmig

8.1.2. (E) Stadtbezirksbudget Haus der Inneren Mission, Stephanus Kinderland - 
Feier zum 10 Jährigen Jubiläum am 20.09.19 - 713,00 € → siehe TOP 6

Volle Summe: Zustimmung einstimmig
Zustimmung einstimmig



8.1.3. (E) Stadtbezirksbudget Arbeitsgruppe Buhlstraße e.V / „Treff Mosaik“ 
„Hood Training“ 2019 vom 24.06.2019 – 31.10.2019 → 22.230,00 € → siehe TOP 6

Volle Summe: Ablehnung einstimmig
15.000,- €: Zustimmung mehrheitlich
Zustimmung mehrheitlich

8.1.4. (E) Stadtbezirksbudget Carlotas gGmbH - Ich bin die Richtige! - 
Das erfolgreiche Vorstellungsgespräch vom 24.06-27.06.19 → 2.953,44€ 
Erneute Antragstellung, da keine Förderung durch LHM und Agentur für Arbeit 
möglich. Entscheidung im Plenum

Frau Pramberger empfiehlt Vertagung und Einladung in den UA.
Vertagung mehrheitlich

8.1.5. (E) Stadtbezirksbudget - Kindergarten im Werkhaus e.V. - 
Umbau des Spielplatzes im Innenhof - 4.642,31 € 
Volle Summe: Zustimmung einstimmig
Zustimmung einstimmig

8.1.6. (E) Stadtbezirksbudget - Werkhaus e.V. - 
Tag der offenen Tür am 19.07.2019 - 3.016,00 € 
Volle Summe: Zustimmung einstimmig
Zustimmung einstimmig

8.2 Bürgeranliegen, Anträge

8.2.1. Kühles Nass - Mehr Trinkwasserbrunnen in Neuhausen-Nymphenburg
Zustimmung einstimmig
Zustimmung einstimmig

8.2.2.
K

Themen aus dem Jungbürgergespräch:
- Ertüchtigung des Fußballplatzes und der Skaterbahn im Hirschgarten
- Bessere Beleuchtung der Skateanlage (Gr. & kl. Anlage) Hirschgarten
- Mehrere Wasserspender im Hirschgarten
- Errichtung eines Erlebnisparks bzw. Calestenics
- Einrichtung mehrerer (bunter) Trinkwasserspender in Neuhausen
- Bunt bemalte Bänke als Zeichen für eine tolerante Gesellschaft
- Mehr Kitaplätze
Kenntnisnahme

8.2.3.
K

Jungbürgergespräche des BA 9
• erfolgreich
• Wiederholung gewünscht
• Admin Optimierung

8.2.4.
K

Jugendspielplatz an der Hirschbergschule
bereits erledigt

8.2.5.
WV
09/19

Raumsuche Tagesbetreuung "Pfiffikus"
Wiedervorlage 09/19

8.3 Anhörungen

8.4 Antwortschreiben



8.4.1.
K

Vergünstigungen und Anreize für Schulweghelfer
- Erhöhung der Attraktivität des Schulweghelferdienstes
- Erhöhung der Vergütung für den Schulweghelferdienst
BA-Antrag Nr. 14-20 / B 06030
Kenntnisnahme

8.5 Unterrichtungen, Kenntnisnahmen

8.5.1.
K

(U) Schulbauoffensive 2013 – 2030 - Vorlage Nr. 14-20 / V 14012
Kenntnisnahme

8.5.2.
K

(U) Schulbauoffensive (SBO) 2013/30 - Bedarfsentwicklung und -planung für die 
öffentlichen Münchner Realschulen und Gymnasien – 
Fortschreibung - Mehr Schulen im Stadtbezirk
Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 14562
Kenntnisnahme

8.5.3. Baustopp beim Gerner Haus für Kinder

Entwurf Schreiben:
„Sehr geehrte Frau Zurek,
 
mit großer Verwunderung hat der Bezirksausschuss Neuhausen-Nymphenburg aus 
der Presse (siehe beigefügten Artikel) erfahren, dass es beim Gerner Haus für Kinder 
an der Braganzastraße beim und auf dem Gelände der FT Gern einen Baustopp gibt. 
Angesichts der Dringlichkeit für dieses Gebäude und der ursprünglich vorgesehenen 
Eröffnung zum kommenden Schuljahr, die jetzt nicht zu halten ist, ist dies ein schwe-
rer Schlag für die Versorgung der Kinder im Umfeld der Dom-Pedro-Schule und dar-
über hinaus.
 
Warum erfährt der zuständige Bezirksausschuss nicht direkt von Ihnen, wenn ein so 
gravierendes Ereignis wie ein Baustopp bei einem wichtigen Gebäude eintritt? Warum
muss man dies aus der Presse erfahren? Wir denken, dass wir als BA Anspruch dar-
auf haben, hier aktuell auf dem Laufenden gehalten zu werden, insbesondere dann, 
wenn vorgesehene Pläne und Fristen nicht eingehalten werden.
 
Uns stellt sich die Frage, wie es sein kann, dass eine von der Stadt beauftragte Bau-
firma die vorgesehenen Fristen nicht einhalten kann. Gibt es hier keine Kriterien bei 
der Vergabe, die dies explizit verhindern?
 
Für die bereits jetzt aus allen Nähten platzende Dom-Pedro-Schule bedeutet der Bau-
stopp und die dadurch entstandene Verzögerung eine erhebliche Belastung. Wir for-
dern Sie deshalb auf, hier umgehend Maßnahmen zu ergreifen, um bis zur Fertigstel-
lung des Hauses für Kinder Abhilfe für die Schule zu schaffen.
 
Und schließlich die wichtigste Frage: Wann ist nun mit der Fertigstellung des Hauses 
für Kinder zu rechnen? Wir erwarten, dass hier von Ihnen so schnell wie möglich ge-
handelt wird. Wir erwarten Ihre Antwort bis spätestens zur kommenden BA-Sitzung im
Juli“
Zustimmung einstimmig

8.6 Verschiedenes

9. Anhörungen, Unterrichtungen, Schriftwechsel und Informationen

9.1 Entscheidungsfälle



9.2 Bürgeranliegen, Anträge

9.2.1. Mehr Sicherheit durch Videoüberwachung im 9. Stadtbezirk
Ablehnung mehrheitlich

9.3 Anhörungen

9.3.1. Einjahresfeier des öff. Bücherschranks an der Nymphenburger Str. 200 – 05.07.2019
Zustimmung einstimmig

9.3.2. Straßenfest Wilderich-Lang-Straße am 03.08.2019
Zustimmung einstimmig

9.3.3. Anhörung zum Stadtratsantrag Nr 14- 20 / A 04801 - 
Neue Regelung für die Eröffnung der Münchner Christkindl- und Weihnachtsmärkte
Zustimmung einstimmig

9.4 Antwortschreiben

9.4.1.
WV
07/19

Weihnachtsmarkt Rotkreuzplatz - Ausweichstandort Wochenmarkt
• Stellungnahme des Kreisverwaltungsreferats
• Entwurfsschreiben der BA-Vorsitzenden

Eine Verlagerung in die Donnersbergerstraße bedürfe einer Teilsperrung, die nicht 
möglich ist. 

Es wird vorgeschlagen für die Zeit an den Rainer-Werner-Fassbinder-Platz zu wech-
seln.

Vertagt in den UA Verkehr 

9.5 Unterrichtungen, Kenntnisnahmen

9.5.1.
K

Donnersbergerstraßenfest am 27.07.2019 

Vorabentscheidung durch BA-Vorstand

9.5.2.
K

Unveränderte Fortführung von Gaststättenbetrieben:
- "Hirschenwirt" - Sedlmayrstr. 18
- "Café Isaak" - Südl. Auffahrtsallee 72
- "Taverna Kymata" - Volpinistr. 19
- "Chiang Shing" - Nymphenburger Str. 98
- "Wari-Ke" - Nymphenburger Str. 117

9.6 Verschiedenes

• 25.06. - 18 Uhr Flexiheim Infoveranstaltung Käthe-Kollwitz-Gymnasium
• 29.06. - BA Kinderfest - Südliche Auffahrtsallee
• 05.07. - 15 Uhr - 1 Jahr Bücherschrank
• 19.07. - 17 Uhr - Paketposthallenbesichtigung
• 23.07. - 17 Uhr - Vorstellung Stadtgestaltungskommission
• 28.07. - ab 10 Uhr – Wasservogelfest

Gez.
                                                                                              Protokoll
Anna Hanusch
Vorsitzende                                                                       D-II-BA


